
 

 

Samstag 3. Feb.
St. Maria 
08.00 Eucharistiefeier  
Les: 1 Kön 3, 4-13 Ev: Mk 6, 30-34

St. Augustinus 
17.00 Gottesdienst  russ.-orth

St. Bonifatius 
18.30  Vorabendmesse 

Lichtmessfeier mit den  
Erstkommunionkindern  
 (D. Nindjin / W. Fimpel)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse  (W. Sedlmeier) 

Sonntag 4. Feb. 
St. Elisabeth
09.00   Eucharistiefeier (F. Dolderer) 

Chor „Neue Töne"

Ostalbklinikum
09.00 Evangelischer Gottesdienst
St. Augustinus 
09.00 Gottesdienst  russ.-orth

Salvator
10.30    Eucharistiefeier (D. Nindjin) 

mit den Erstkommunionkindern
 Kinderkirche im Meditationsraum

St. Maria
10.30  Wortgottesfeier  

mit Kommunion (N. Kempf)

St. Thomas
10.30  Eucharistiefeier (W. Sedlmeier)

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier  ital.Gde
  (J. Mukendi)
St. Michael 
10.30  Eucharistiefeier kroat.-dt.
  (V. Koretić)
St. Augustinus
18.00 Gottesdienst #song4u

Heilig-Kreuz 
19.00   Eucharistiefeier (F. Dolderer)

5. Sonntag im Jahreskreis (B)
1. Les: Ijob 7, 1-4.6-7
2. Les: 1 Kor 9, 16-19.22-23
Ev: Mk 1, 29-39

Lichtmess und Blasius 
Jedes Jahr feiert unsere Kirche am 2. Februar, 
also genau 40 Tage nach Weihnachten, das 
Fest der „Darstellung des Herrn", im Volks-
mund auch „Maria Lichtmess" genannt, und 
am Tag darauf den frühchristlichen Heiligen, 
Blasius.
Traditionell beschloss Maria Lichtmess den 
weihnachtlichen Festkreis. Es war üblich, 
erst an diesem Tag die Krippe und den Weih-
nachtsbaum aus der Stu-
be zu entfernen. Seit der 
Liturgiereform endet die 
Weihnachtszeit nun mit 
dem Fest „Taufe des Herrn“ 
am ersten Sonntag nach 
Epiphanie (6. Januar).
In der Lebensgeschichte 
Jesu, wie sie im Evangeli-
um des Lukas überliefert 
wird, war die „Darstel-
lung Jesu im Tempel" ein 
solches Ereignis, bei dem 
Gottes gute Absicht of-
fenbar wurde. Wie es 
für jede jüdische Familie 
Brauch ist, wurde Jesus als 
der erstgeborene Sohn 40 
Tage nach seiner Geburt 
in den Tempel nach Jerusalem gebracht. Dies 
erinnert an die rettende Tat Gottes, durch die 
Israel aus dem Elend Ägyptens wunderbar 
herausgeführt wurde. Für die Mutter erfolgte 
ein Reinigungs- und Segensritus. Die 40 Tage 
waren zudem ein wichtiger Schutzraum zwi-
schen Mutter und Neugeborenem für die Ent-
faltung und Festigung ihrer Beziehung.
„Darstellung des Herrn" meint, dass Jesus 
Gott geweiht, übereignet ist. Es wird öffent-
lich bezeugt, dass er Gottes Eigentum ist und 
bleibt. Im Tempel kommt es zur Begegnung 
mit dem Propheten Simeon und der alten 
Prophetin Hannah, die schon viele Jahre ih-

ren Dienst an diesem heiligen Ort versehen. 
Simeon preist Jesus als das Licht der Welt und 
deutet damit, dass Jesus das wahre Licht ist, 
das alle Menschen erleuchtet. 
Bereits im 5. Jahrhundert wurde das Fest mit 
Lichterprozessionen gefeiert. Im Volksbrauch 
und im bäuerlichen Leben ist Lichtmess 
ein besonderer Tag, beispielsweise wurden 
Dienstverträge erneuert. Die Herrschaften 

können wieder am Tag, 
ohne Licht, zu Abend es-
sen. Das Wetter des Licht-
messtages gibt Auskunft 
über die Dauer des Win-
ters: „Wenn’s an Lichtmess 
stürmt und schneit, ist der 
Frühling nicht mehr weit; 
ist es aber klar und hell, 
kommt der Lenz noch nicht 
so schnell." 
Heute ist mit dem Mariä 
Lichtmess-Fest mancher-
orts noch eine Prozession 
und/oder die Segnung von 
Kerzen verbunden. Nach 
den Messen am Lichtmess-
tag und am darauffolgen-
den Gedenktag des hl. 

Blasius (3. Februar) erbitten viele Gläubige 
den nach dem Heiligen der jungen Kirche 
benannten Blasiussegen. Dabei spricht der 
Segenesspender: „Auf die Fürsprache des hei-
ligen Bischofs und Märtyrers Blasius bewahre 
dich der Herr vor Halskrankheiten und allem 
Bösen. Es segne dich Gott, der Vater und der 
Sohn und der Heilige Geist." 
Lichtmess und Blasius – zwei Heiligenfeste 
die uns Jesus als das Heil und das Licht der 
Welt näherbringen.

Pfarrer Dominique Nindjin 

Am Wochenende 3./4. Februar  
wird in allen Gottesdiensten der  
Blasiussegen gespendet und in allen 
Eucharistiefeier werden Kerzen geweiht.  
Herzliche Einladung Kerzen mitzubringen 
und segnen zu lassen.

Foto: Brigitte Dobler

Kirchliche Mitteilungen

4. Februar 2024 101. Jahrgang

Nachrichten der katholischen Kirchengemeinden in der 
Aalener Kern- und Weststadt 5



 

Montag 5. Feb.
 Agatha, Jungfrau, Märtyrerin in Catania
Les: 1 Kön 8, 1-7.9-13
Ev: Mk 6, 53-56

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00  Eucharistiefeier

Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.30  Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag 6. Feb.
 Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki
Les: 1 Kön 8, 22-23.27-30
Ev: Mk 7, 1-13

St. Bonifatius 
08.30    Eucharistiefeier

St. Maria
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch 7. Feb.
Les: 1 Kön 10, 1-10 Ev: Mk 7, 14-23

St. Maria
09.00    Eucharistiefeier
16.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier

KaleidoskopSamstag 3. Feb.
St. Bonifatius
14.30  Taufe von Luisa Marie Hoydem „Mo! Mo! Mo!-Fest" im Salvatorheim

Der Begegnungsabend für das Ehrenamt in der Salvatorgemeinde stand dieses Jahr unter 
dem Wort „Mo". Pfarrer Dominique stellte es im Gottesdienst zu Anfang der Feier vor. Es 
bedeutet in seiner Muttersprache Ani „Dank aus tiefen Herzen“. Dieses Wort des Dankes 
war dann der Schlüssel für den ganzen Abend: Dank an Gott, Dank für die Gemeinschaft, 
Dank für alle Mühe, Leidenschaft und Einsatz für die anderen – hier und in der ganzen 
Welt. Getragen wurde das Fest von einer heiteren Atmosphäre. Schon in der stummen Be-
grüßung durch Waldtraud Ensle und Roland Steinert löste sich alles Schwere des Alltags 
in Heiterkeit. Im gemeinsamen Essen und Trinken, in den lebendigen Gesprächen wurde 
erlebbar, wie gut Gemeinschaft tut. Mit dem Auftritt der Rot-Weißen Garde der Aalener 
Fasnachtszunft, der Licht-Jonglage durch Barbara Rau und der Feier des Yamsfests, einer Zeremonie 
zum Neujahr in der Elfenbeinküste, wurden die Gäste in andere Welten hineingenommen. Mit einem 
donnernden Mo! Mo! Mo! und dem Segen endete der Abend, doch das Feiern zog sich noch bis tief in 
die Nacht.     Wolfgang Sedlmeier  / Fotos: Privat

Vorankündigung:

Valentins-Gottesdienst  
für Paare 

am Dienstag, 13. Februar,  
18.30 Uhr in St. Augustinus

ALLE Paare und Liebende sind herzlich 
eingeladen. 

Bunt, lebendig und -Gottseidank- auch ein bisschen albern –  
Neujahrsempfang in St. Maria
Mit einer heiligen Messe begann auch der Neujahrsempfang in St. Maria. Dankeschön an den lieben Gott 
und an die vielen Fleißigen aus unseren Gemeinden für ein schönes und ereignisreiches Jahr! Mit lecke-
rem Essen, schönen Gesprächen in entspannter Atmosphäre und einem bunten, kurzweiligen Programm 
genossen die rund 130 Feiernden einen zauberhaften Abend. Die Veeh-Lerchen luden zum Mitsingen ein, 
verwöhnten aber auch mit zarten Klängen à la „3 Haselnüsse für Aschenbrödel“. Für ihren fast zwei Jahr-
zehnte langen Dienst in der Kinderkirche dankte die Gemeinde Luzia Sahlmann und für deren Engagement 
bei der Sternsingeraktion auch Veronika Janischewski und Stefanie Kinzl mit kleinen Geschenken und gro-
ßem Applaus. Beim Sketch des Kirchengemeinderates um das seltsame Brautpaar konnte herzhaft gelacht, 
schwungvoll geklatscht, geschunkelt und mitgesungen werden. Schließlich brachte das Pastoralteam mit 
dem Yamsfest und dem Einzug des Königs ein Stück afrikanischer Kultur auf die Schwäbische Alb. Vielen 
Dank an alle Mitwirkenden für dieses schöne Fest.    Martin Kronberger / Fotos: Privat

„Auf ein Wort" 
Sonntag, 4.2., ab 9 Uhr  
mit Pfarrer Dominique

 YouTube:  
„Katholische Kirche Aalen“
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Donnerstag 8. Feb.
 Seliger Johann Philipp Jeningen, 
 Priester in Ellwangen

Les: 1 Kön 11, 4-13 Ev: Mk 7, 24-30

Peter und Paul 
16.30 Anbetung

Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30   Eucharistiefeier 

†  Verstorbene der Familien 
Willim und Neumaier

 Freitag 9. Feb.
Les: 1 Kön 11, 29-32;12,19 
Ev: Mk 7, 31-37

St. Elisabeth 
09.30 Rosenkranz
10.00    Eucharistiefeier
St. Thomas 
15.00 Rosenkranz
St. Augustinus  
18.00  Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung

Schülergottesdienste
Mi 07.2.  07.45 Grauleshofschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
(nur für HeimbewohnerInnen)
Haus Hieronymus
Di 6.2.  16.00 Wortgottesfeier
Samariterstift
Fr 9.2.  16.30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
von 16.30 – 17.15 Uhr in 
St. Maria   
Sa 03.02. Pfarrer Dolderer
Salvator
Sa 10.02. Pfarrer Dolderer

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

Senioren
Tanzkreis
Di. 6.2. 14.30 Uhr in St. Maria

Kurz und bündig
Kolpingsfamilie
Aalen                           
Mo 5.2. 19.30 Uhr Vorstands-
sitzung im SH, kl. Saal

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und ihre Angehörige 
– ambulant und kostenlos –
Wir kommen dorthin, wo Sie uns 
brauchen: nach Hause, in Pflege-
heime oder ins Krankenhaus.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung: 0171/2069420
info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Offener Nachmittag für SeniorInnen
am Dienstag, 6.2., 14 – 16 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus, Friedhofstraße 5. 
Pfarrer Dominique entführt uns in seine  
Heimat an der Elfenbeinküste.
 Herzliche Einladung!

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

heute: Heilpädagogischer Fachdienst
 Was uns im Alltag aktuell beschäftigt und begleitet:
•  Bis Ende Februar (zum Schulanmeldetermin), ist der Fachdienst 

im engen Austausch mit den Kitafachkräften und den Eltern. Für 
die Kinder und Eltern steht ein neuer Lebensabschnitt bevor. Zum 
Thema „Einschulung“ entstehen verschiedene Fragestellungen. So 
kommt es auf unterschiedlichen Ebenen zu sehr persönlichen Mo-
menten in der Beratung und Zusammenarbeit. Das wichtigste dabei 
ist, einen geeigneten Weg für den gelingenden Schulstart zu finden.

•  Darüber hinaus, mit Blick in die Zukunft, beschäftigen wir uns mit 
der Überarbeitung des „Schutzauftrages“ und der daraus resultie-
renden Prozessbeschreibungen, Abläufe und Aufgaben der einzeln 
Beteiligten. Dieser Prozess wird Teil des Schutzkonzeptes in jeder 
Einrichtung sein und benennt noch klarere Handlungsanweisungen.

Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report
in unseren Gemeinden:
Salvator
18.02.2024 12.00 Uhr
21.04.2024 12.00 Uhr
St. Maria
10.03.2024 12.00 Uhr 
12.05.2024 12.00 Uhr
St. Bonifatius
03.02.2024 14.30 Uhr
St. Thomas
05.05.2024 12.00 Uhr
09.06.2024 12.00 Uhr
Taufen sind in allen Haupt-
kirchen in der Osternacht am 
30.03.2024, 21.00 Uhr, möglich.

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die
• sich vor Gott im Ehesakrament das Jawort geben:
 Marcelino Caal Paau und Lisa Papp, Aalen
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
 Leopoldine Gsell, 95 Jahre Hans-Peter Krämer, 80 Jahre
 Elisabeth Seipelt, 86 Jahre Christian Brodbeck, 47 Jahre
 Maria Jungwirth, 91 Jahre Dorothea Fredrich, 71 Jahre
 Edith Vogelmann, 86 Jahre Sigrid Laveuve, 88 Jahre

am Sonntag, 4.2.
um 10.30 Uhr

im Meditationsraum unter 
der Salvatorkirche

Du bist herzlich eingeladen ☺

Besuchen Sie auch  
unsere Homepage:

katholische-kirche-aalen.de

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de
Pfarrer Dominique Nindjin
Tel. 07361 / 37058-223
dominique.nindjin@drs.de 
Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 
Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de
Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de
Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de
Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de
Familienreferentin Maria Eßeling
Tel. 07361 / 37058-222 
oder 0157 / 80548835
maria.esseling@drs.de
Kita-Seelsorge
Dorothee Schäffler 
Religionspädagogin 
Tel. 07361 / 59056 
dorothee.schaeffler@drs.de
Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 07361 / 553155 (OAK), 
karin.fritscher@kliniken-ostalb.de

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de
Öffnungszeiten  
Montag 10.00 - 12.00 Uhr    
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr    
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr  10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Mi  15.00 - 17.00 Uhr
Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de
Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 8.2. geschlossen

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch  08.30 – 11.00 Uhr
Freitag 13.30 – 15.00 Uhr

Salvator
In der kommenden Woche
Ausschuss 
Mission-Entwicklung-Frieden
Mo 5.2. 19 Uhr Sitzung im SH, 
Speisesaal

Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH

Bibelteilgruppe Werner
Di 6.2. 20 Uhr bei Familie Werner

Kommunionhelferin und 
Lektorin
Wir begrüßen Frau Ruth Kamp 
als neue Kommunionhelferin und 
Lektorin in Salvator und wün-
schen ihr viel Freude an ihrem 
neuen Dienst.

Peter und Paul
Kath-Kurs
Di 6.2. 19 Uhr im GZ Peter und 
Paul

In der kommenden Woche
Ausschuss 
Mission-Entwicklung-Frieden
Mo 5.2. 19 Uhr Sitzung im GH  
St. Maria

Chor „Neue Töne"
Mi 7.2. 19.30 Uhr Probe mit 
Nachsingstunde im GH St. Maria

Chor der Marienkirche
Probe donnerstags um 19.45 Uhr  
im GH St. Maria

st. bonifatius
In der kommenden Woche
Kirchenchor St. Bonifatius
Kirchenchor und A-CHOR-DE  
Probe immer dienstags im ESH 
nach Plan

Einladung zum 
am Mi 7.2. von 14 bis 16 Uhr. 
Unterhaltsames Miteinander bei 
selbstgebackenen Kuchen und 
Torten im GH St. Ulrich.

Nota bene!
Ein neuer Bischof wird gesucht. Allenthalben wird moniert, dass die Diözese bei der Besetzung nur 
wenig Mitspracherecht hat. Die Beteiligung der Laien ist dabei auf ein Minimum reduziert. Auch ich 
finde, dass eine Beteiligung auf Augenhöhe, ein gemeinsames Gespräch, eine gemeinsame Lösungs-
findung angemessen wäre, umso mehr, da die Wahl der Bischöfe durch die Gemeinden der Kirchenge-
schichte nicht fremd ist. Seltsam kommt mir aber vor, dass die Verantwortungsträger, die sehr laut die 
Mitbestimmung bei der Bischofswahl einfordern, diese kategorisch ablehnen, wenn Gemeinden ihre 
Beteiligung bei der Besetzung von Pfarrerstellen oder Stellen sonstiger pastoraler Mitarbeiter/innen 
einfordern. Wenn es um die eigene Machtfülle geht, sind Partizipation und demokratische Gestaltung 
eben nicht mehr so wichtig. Ich empfinde dies als doppelbödig. Wolfgang Sedlmeier

#song4u
Sonntag, 4. Februar 2024 

um 18 Uhr
Augustinuskirche,  
Langertstraße 116 

Feire dich und dein Leben im 
Gottesdienst mit einem Track 

aus den aktuellen Charts.

Der Frauenbund Aalen lädt 
herzlich ein zum traditionellen 
Faschingscafé am Nachmittag 
des Gumpendonnerstags. 

Der „Zirkus Kunterbunt" öffnet 
ab 14 Uhr die Türen, unterhält 
mit Jonglage, Tierdressur und 
Clownerie, lädt zum Tanz, und 
auch für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein. 

Wir freuen uns auf närrische 
Zirkusbesucherinnen!

Frauenwochenende 
Herzliche Einladung zum Frauenwochenende vom 12. – 14. Juli 
2024 im Kloster Reute bei Bad Waldsee. Wenn Sie Lust haben, mal 
ein Wochenende in einer Gemeinschaft mit Frauen zu verbringen, 
Abstand von zuhause zu gewinnen, sich verwöhnen zu lassen und 
sich mit einem Thema auseinanderzusetzen, dann melden Sie sich 
an. Es geht diesmal um die Barmherzigkeit: „Selig die Barmherzi-
gen, denn sie werden Erbarmen finden.“ Nähere Infos finden Sie im 
Flyer, der in den Kirchen ausliegt. Anmeldung ist ab 19.2.2024 im 
Pfarrbüro möglich. Leitung: Elisabeth Beyer

Krank sein ist schlimm, man 
sollt's bedenken, und möglichst 

keinen Menschen kränken
Eugen Roth

st. maria


